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Ausgabe 01 2017

Pfotenhelfer News
Neuigkeiten & Aktuelles rund um 

die Tiervermittlung und den Verein

Neben der 
jährlichen 
Mitgliederversamm
lung wird es noch 
weitere Events 
geben. Finden Sie 
eine Übersicht auf 
Seite 4

Was tun wenn 
einem ein Tier 
zuläuft? Wer ist bei 
Fundtieren 
zuständig? Wie 
findet mein Tier 
wieder heim? 
Die neue Homepage 
hilft!  

Kerstin Said hat 
sich getraut und 
trägt von nun an 
stolz den Namen 
Kerstin 
Fannasch. 
Ansonsten bleibt 
alles 
unverändert.

So viele Fundtiere wie noch nie

Veranstaltungen geplant in 2017

  Pflegeplätze für Hunde & Katzen gesucht

Kerstin Said hat sich getraut! 

Um weiterhin helfen zu 

können, sucht der Verein 

dringend Pflegeplätze, die 

einen Hund oder Katzen in 

ihre Obhut nehmen bis zur 

Vermittlung. 

Mehr Informationen rund um 

das Thema Pflegepätze finden 

Sie auf Seite 3
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Fundtiere so weit das Auge reicht
Immer häufiger werden Fundtiere von privaten Per-
sonen, der Stadt Puchheim oder der Polizei beim 
Verein gemeldet. Doch wie erkennt man, ob es 
sich bei einem frei laufenden Tier um ein herren-
loses handelt und nicht um einen Freigänger oder 
einen Streuner? 

Fundkatze ja oder nein? Beobachten Sie das Tier 
erst über ein paar Tage bevor sie aktiv werden. Oft 
werden Freigänger fälschlicherweise als Fundtier 
gemeldet. Füttern Sie das Tier auf keinen Fall. Kat-
zen gewöhnen sich schnell an Futterplätze und 
kommen immer wieder zu dieser Stelle zurück. 
Versuchen Sie herauszufinden ob in der Nachbar-
schaft Freigänger sind und ob das gesichtete Tier 
eines dieser Samtpfoten sein kann. Mögliche sicht-
bare Kennzeichnungen können Halsbänder oder 
Tätowierungen sein. Immer öfter werden zum 

Glück auch Katzen gechipt. Über das Implantat 
läßt sich der Besitzer rasch auffinden. Doch der 
Chip alleine ist nicht ausreichend. Eine kostenlose 
Registierung zum Beispiel bei www.tasso.net ist 
nötig, damit Katze und Besitzer schnell wieder zu-
sammen finden. Auch wenn es grausam klingen 
mag, auch überfahrene Katzen können so identifi-
ziert werden. Zumin-
dest die Gewissheit, 
dass das Tier nicht ent-
wendet wurde, hilft in 
vielen Fällen.

Fundhund ja oder 
nein? Später Abend. 
Sie drehen ihre letzte 
Runde mit ihrem Hund. 
Plötzlich steht ein fremder Hund ohne Leine neben 
Ihnen. Kein Mensch weit und breit. Sie rufen. Stille. 
Sie warten eine Weile ob jemand kommt. Doch 
immer noch niemand zu sehen. 
Was tun wenn man ein Fundtier melden 
möchte? Melden Sie das Tier auf jeden Fall bei 
der Polizei. Je besser die Beschreibung, desto 
einfacher wird es, das Tier zu identifizieren. 
Genauso wichtig wie der Anruf bei der Polizei ist 
der Anruf beim örtlichen Tierschutzverein. Für 
Puchheim ist das Pfotenhelfer e.V. erster 
Ansprechpartner für Vereinssachen ist Frau 
Kerstin Fannasch, erreichbar unter 0177 350 26 08 
oder kerstin.fannasch@pfotenhelfer.de. 

Nachdem die Polizei und der Verein informiert 
sind, wird so schnell wie möglich ein Treffen 
arrangiert mit Frau Fannasch. Denn eines 
unterscheidet Pfotenhelfer e.V. grundsätzlich von 
den Uniformierten. Das Chipauslesegerät! Ist das 
Tier gechipt und registriert, kann über den 
implantierten Transponder der Besitzer schnell 
ausfindig gemacht werden. 

Die an den Verein gemeldeten Fundtiere finden 
Sie auf der zusätzlichen Homepage unter 
http://www.vermisst-gefunden-pfotenhelfer.de/

Vorwort
2016 feierte der Verein sein 5-jähriges 
Jubiläum. Die vielen Erfolge geben dem 
Vereinskonzept recht. Vor allem die 
Vermittlung von älteren Tieren lassen Frau 
Fannasch, 1. Vorstand, strahlen. Viele Tiere 
durften in ein neues Zuhause ziehen, wo 
andere die Hoffnung aufgaben. Oft erscheint 
es schwierig, den passenden Menschen zu 
finden. Teils sind es Tiere, die höhere 
Ansprüche mit sich bringen. Auch ein hohes 
Alter schreckt viele ab. Auch gesundheitlich 
angeschlagene Tiere warten sehr lange auf 
ihre Familie. Ist ja die verbleibende Zeit auf 
dieser Welt ungewiss. Alle ehrenamtlichen 
Helfer des Vereins sind sich einig. „Geht nicht, 
gibt’s nicht!“. An diesem Motto halten sie fest 
und jeder hilft unermüdlich, bis die Tiere 
vermittelt sind, berichtet Frau Fannasch stolz. 

Zahlen und Fakten

Gegründet 29. März 2011
Fördermitglieder 2016* 190

Vermittelte Hunde 2016* 51
Vermittelte Katzen 2016* 138

* Stand Dez. 2016

Gechipt und registriert, so kann der Besitzer rasch gefunden werden

Freigänger? Oder wird er vermisst? 

Die eigene Seite für Fundtiere erleichtert die rasche Suche
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Pflegeplätze für Hunde 

und Katzen gesucht

Happy End’s

Pudel Chiko kann sein Glück 
kaum fassen. Ein Hilferuf nach 
einem Pflegeplatz sollte sein 
Leben grundlegend verändern. 
Rasch hat sich der kleine Kerl 
in der neuen Familie zurecht 
gefunden, fühlte sich im wahrs-
ten Sinne des Wortes pudel-
wohl. Auch seine Familie 
mußte mit ihm umdenken. Den 
Chiko ist taub. Doch zusam-
men lernten sie rasch damit 
umzugehen. Statt verbalen 
Kommandos gibt es Sichtzei-
chen, die er rasch lernte. Durch 
seine offene Art hat er bald alle 

Herzen im Sturm 
erobert. Und so 
wurde aus dem 
Pflegeplatz ein 
Zuhause für 
immer für den 
lebensfrohen 
und lustigen 
Pudelrüden. 
Seine Familie 
ist überglück-
lich mit ihrem 

Zuwachs. Wir 
freuen uns sehr 

für Chiko. 

Chiko im neuen Glück

Joey im Katzenparadies

Joey ist schilddrüsenkrank. Ein 
neues Zuhause zu finden, war 
nicht ganz trivial. Wer schon 
mal versucht hat, einer Katze 
Tabletten zu geben, weiß, wo-
von wir sprechen. Und di-

es ist lebensnot-
wendig für 

Joey. Doch 
seine neue 
Familie küm-
mert sich 
rührend um 
den bildhüb-
schen Kater. 
Er liebt jegli-
che Art von 
Verstecken, 
er genießt 
sein Leben 

durch und 
durch. 

Pfotenhelfer e.V. ist deswegen so erfolgreich, weil unter 
anderem ein Teil des Konzeptes, nämlich das Thema rund um 
die Pflegeplätze, voll aufgeht. 

Der Verein sucht Menschen, 
die einen Pflegeplatz 
anbieten für einen Hund 
oder Katzen. 
Optimalerweise sind 
das Plätze, die ein Tier 
bis zur Vermittlung zu 
sich nehmen. Die 
Grundausstattung für die 
Katzen, also Kratzbäume, 
Katzentoilette, Katzenspielzeug usw wird Ihnen kostenfrei zur 
Verfügung gestellt. Auch wenn Sie sich für einen Pflegehund 
entscheiden, bekommen Sie für Ihren Zögling eine 
Grundausstattung wie Halsband, Brustgeschirr, ein Hundebett, 
Leinen und auch für die artgerechte Beschäftigung stellen wir 
Ihnen gerne Clicker oder ähnliches zur Verfügung. 

Die Futter- und Tierarztkosten werden ebenfalls vom Verein 
getragen. Natürlich freuen wir uns sehr, wenn Sie einen Teil 
der Kosten übernehmen möchten, doch das ist keine 
Verpflichtung. Auch können Sie frei entscheiden, ob Sie ein 
Tier in Pflege nehmen. Überlegen Sie bitte gut, ob es zeitlich in 
Ihren Lebensablauf passt, ein Tier in Pflege zu nehmen. Einige 

Tiere sind vielleicht nicht so einfach zu 
vermitteln, denn damit es der passende 

Platz für immer ist, wird nicht Hals über 
Kopf entschieden. Viele Tiere brauchen 
vor allen Dingen oft am Anfang etwas 
mehr Zeit für die Betreuung, da sie 
durch den Besitzerwechsel 
traumatisiert sein können. Doch auch 
hier lässt Sie der Verein natürlich nicht 
hängen und steht Ihnen mit Rat und Tat 

zur Seite. Oft helfen sich auch die Paten 
untereinander und tauschen gerne Ihre 

Erfahrungen mit Tierschutzzöglingen aus.  

Natürlich ist es auch möglich, ein Tier, wenn es perfekt zu 
Ihnen passt und alle Formalitäten geklärt sind, für immer zu 
übernehmen.

Selbstverständlich werden Sie im Vorfeld beraten und 
aufgeklärt. Es gibt einiges zu beachten, wenn man Pflegepate 
wird. Doch keine Sorge. Es gibt ausführliche Unterlagen, wo 
Sie auch in Ruhe noch mal alles nachlesen können. Auch 
berät Sie Frau Fannasch gerne und steht Ihnen für all Ihre 
Fragen zur Verfügung. 
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Termine in 2017 
Ein paar Veranstaltungen fanden be-
reits statt  wie zum Beispiel der 2. 
Haus- und Hofflohmarkt, der sich 
großer Beliebtheit erfreut. Es laufen 
weitere Planungen für verschiedene 
Veranstaltungen des Vereins. Neben 
der alljährlichen Mitgliederversamm-
lung, wird es auch wieder eine Weih-
nachtsfeier im Puchheimer 
Kulturzentrum geben am 16. Dezem-
ber 2017. Auch möchte Frau Fan-
nasch, 1. Vorstand des Vereins, sich 
bei allen Helfern & Freunden von 
Pfotenhelfer e.V. mit einem  Helfer-
treffen bedanken. 

Sie finden nähere Informationen 
und die genauen Termine immer so 
rasch als möglich auf der Home-
page unter 
http://pfotenhelfer-
ev.de/home/veranstaltungen/ Auch 
wenn natürlich die Vermittlung der 
Tiere absolute Priorität hat, ist es 
dem Verein auch wichtig, solche 
Termine zu nutzen und sich so bei 
allen Helfern, Spendern und Spon-
soren zu bedanken und den Verein 
immer wieder in Erinnerung zu ru-
fen, um gemeinsam die Erfolge zu 
feiern um weiter erfolgreich helfen 
zu können. 

Vorstellungsmappe im neuen Gewand. Die Vor-
stellungsmappe des Ver-
eins wurde komplett 
überarbeitet. Nicht nur 
viele neue Bilder, nein 
auch das einheitliche Lay-
out rückt den Verein ins 
richtige Licht. Zukünftig 

soll die Mappe in den Wartezimmern von Tier-
ärzten und Ärzten ausge-
legt werden. So werden 
auch Menschen in der 
analogen Welt über den 
Verein informiert. Es 
werden noch Sponsoren 
für einen professionellen 
Druck gesucht. 

Nähaktion zugunsten unserer Samtpfoten 
Fleißige Lieschen soweit das Auge reicht. 
Regelmäßig finden Nähtage zu Gunsten des 
Vereins statt. Die beliebten Katzenminzekissen 
wechseln gegen eine Spende den Besitzer. Vom 
Erlös wird Katzenstreu und -futter für die 
Samtpfoten gekauft. 
Die nächsten Termine finden Sie auf der 
Homepage des Vereins. Vielen Dank an Stoff & 
Woll-Lust für die Organisation der Nähaktionen. 

Eine Dauerüberweisung hilft für sinnvolle 
Kalkulationen 
Soweit das Auge reicht, vor allen Dingen 
monatliche, laufende Kosten belasten den Verein 
Pfotenhelfer e.V. – da ist es gut zu wissen, welche 
Spenden monatlich eingehen.

Jeder Dauerüberweiser hilft, egal ob Beträge von 
5, 10 oder 20 Euro – jeder, der spenden möchte, 
ist herzlich willkommen. 

Auch die Laufzeit können Sie natürlich frei wählen, 
wenn Sie sich entscheiden, ein Jahr helfen zu 
wollen, können Sie das selbstverständlich gerne 
tun genauso wie unbefristete Zahlungen. 

Wir freuen uns über jede GROSSE und KLEINE 
Spende, denn wir wissen, dass SIE helfen 
möchten.

DANKE, denn ohne eure Hilfe 
geht es nicht.
Sponsoren, Spender, Helfer, 
Pflegepaten, Mitglieder, jeder 
einzelne hat seine Aufgabe 
und seine Rolle im Verein, 
jede Hilfe ist herzlich 
willkommen. Es zählt auch 
nicht, wieviel Geld oder Zeit 
jemand investiert, denn jede 
helfende Hand ist wichtig und 

wertvoll für den Erfolg des Vereins.  Denn 
gemeinsam schaffen wir das, was ein Einzelner 
nicht schaffen könnte.  


